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Sie nahm ein fast ausgebrütetes 

Entenei und ging damit zum Kai-

ser. Der spottete nur, als er das Ei 

sah. Katharina hielt ihm das Ei 

entgegen. Da, auf einmal: ein Riss 

in der Schale! Der Kaiser schaute 

zu, wie die kleine Ente sich aus 

dem Ei befreite. Sein Gesicht ver-

änderte sich. Nun spottete er nicht 

mehr. „Scheinbar tot – und doch 

Leben!“, sagte Katharina. Der Kai-

ser ist darüber sehr nachdenklich 

geworden. So ist das Ei zum 

„Osterei“ geworden: Als Zeichen 

für das Wunder, das an Ostern ge-

schieht: Jesus Christus ist vom Tod 

auferstanden. Von außen ist dem 

Ei nichts anzusehen, doch innen 

drin entsteht neues Leben! Verbor-

gen vor unseren Augen, doch 

deutlich sichtbar sind die Folgen. 

Das Ei ist zerbrochen, die Schalen 

liegen herum, das Küken ist frei. 

So kann ich mir auch die Zeit zwi-

schen Karfreitag und Ostern vor-

stellen: Scheinbar ist alles aus, 

Jesus ist tot. Aber in Wirklichkeit 

wird alles neu, der Tod ist besiegt! 

Lassen wir uns anstecken von der 

Freude: „Der Herr ist auferstanden 

– er ist wahrhaftig auferstanden!“ 

Ihre Pfarrerin Sibylle Bloch 

Liebe Gemeinde, 

liebe Leserinnen und Leser, 

vielerorts sind in diesen Tagen 

Brunnen liebevoll geschmückt. Die 

Osterbotschaft wird festlich ver-

packt – in Eiern! Schon seit dem 

Kirchenvater Augustinus (4. Jhd.) 

wird das Ei theologisch gedeutet. 

Das Ei steht sinnbildlich für die 

Auferstehung – Christus hat das 

Grab und damit den Tod durchbro-

chen wie ein Küken die Schale sei-

nes Eis. In einer Geschichte aus 

der Zeit der Christenverfolgung 

spielt quasi das „erste Osterei“ die 

entscheidende Rolle: Maxentius 

herrschte als Kaiser von Rom und 

ließ Christen verfolgen und töten. 

In Alexandria lernte er die Christin 

Katharina kennen. Sie erzählte 

dem Kaiser von Jesus. Maxentius 

gefiel, was Jesus geredet und ge-

tan hatte. Darüber waren seine 

Berater sehr verwundert, war er 

denn nicht ein Christenverfolger? 

Als Katharina von der Auferste-

hung Jesu erzählte, lachte der Kai-

ser aber nur laut. Das konnte er 

nicht glauben und sagte: „Das will 

ich dir nur glauben, wenn du aus 

einem Stein neues Leben erwecken 

kannst!“ – Katharina war traurig. 

Dann hatte sie die rettende Idee: 
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Am Dienstag, 30. Januar, fand in 

der Alten Schule in Hörlbach eine 

Gemeindeversammlung für die 

Bachgemeinden (Massenbach, 

Hörlbach, Tiefenbach) statt. Nach 

einer Vorstellung von Pfarrerin 

Bloch, gab es Informationen zu der 

Kooperation mit der Kirchenge-

meinde Pleinfeld und der anste-

henden Kirchenvorstandswahl. Auf 

das größte Interesse stieß die Fra-

ge, wie es zukünftig mit den Got-

tesdiensten in der Kirche St. 

Oswald in Hörlbach weitergehen 

soll. Dabei wurde deutlich, dass 

sich viele Hörlbacher, Massenba-

cher und Tiefenbacher mit der 

ganz besonderen Kirche in 

Hörlbach verbunden fühlen und 

sich wünschen, dass dort regelmä-

ßig Gottesdienste an Sonntagen 

und zu bestimmten Feiertagen 

stattfinden. Auch Beerdigungen, 

Taufe und Trauungen sollen wei-

terhin in der Kirche St. Oswald 

möglich sein. 

Dafür muss die Kirche regelmäßig 

Gemeindeversammlung Bachgemeinden 

gereinigt und der Mesnerdienst 

abgedeckt werden. 

In der Gemeindeversammlung 

sprachen sich die Anwesenden da-

für aus, diese Aufgaben auf mög-

lichst viele Schultern zu verteilen 

und 3 Teams zu bilden:  

 Kirchenputz (3 oder 4 Termine im 

Jahr)  

 Mesnerdienst am Sonntag  

 Mesnerdienst bei Sondertermi-

nen (v.a. Beerdigungen, Taufen, 

Hochzeiten, Abendgottesdiens-

te).  

Für alle Teams haben sich bereits 

einige Mitwirkende gefunden. Vie-

len herzlichen Dank dafür!  

Das Ziel ist es, diese Teams noch 

zu erweitern, so dass im Idealfall 

z.B. beim Sonntagsgottesdienst 

jeder nur für einen Gottesdienst 

im Jahr zuständig ist. Dafür wird 

eine Liste erstellt und langfristig 

geplant. Und wir brauchen Sie! 

Wir freuen uns, wenn Sie auch 
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August: entfällt 

September:  01.09., 10.00 Uhr 

Kirchweih 

Oktober:  06.10., 8.45 Uhr 

Erntedank  

November: 20.11., 18.00 Uhr 

Buß- und Bettag 

  24.11., 8.45 Uhr 

Ewigkeitssonntag 

Dezember:  25.12., 8.45 Uhr 

1. Weihnachtstag 

  31.12., 14.30 Uhr 

Silvester  

HÖRLBACH 

dabei sind und in einem der Teams 

mitwirken. Melden Sie sich bitte 

im Pfarramt oder bei Pfarrerin 

Bloch. Wir geben Ihnen gerne nä-

here Infos und klären, wie Ihr En-

gagement aussehen kann.  

Der Sonntagsgottesdienst in 

Hörlbach soll weiterhin um 8.45 

Uhr beginnen. Damit gibt es in 

unserer Kirchengemeinde neben 

dem 10.00 Uhr Gottesdienstbeginn 

in Ellingen auch ein regelmäßiges 

Angebot für Menschen, die gerne 

früher zum Gottesdienst gehen. 

Folgende Gottesdienste sind für 

das Jahr 2024 in Hörlbach ge-

plant: 

März: 28. 03., 19.30 Uhr 

Gründonnerstag 

April:  14.04., 8.45 Uhr 

Mai:  12.05., 8.45 Uhr 

Juni:  16.06., 8.45 Uhr 

Juli:  28.07., 19.00 Uhr 

Sommerreisesegen 



 

 
6 KONFIS UND KONFIRMATION 

Konfirmation 2024 

17 Jugendliche werden am 17. 

März in der Christuskirche konfir-

miert. Da wir in diesem Jahr er-

freulich viele Konfirmandinnen 

und Konfirmanden haben, finden 

zwei Gottesdienste hintereinander 

statt. Die erste Gruppe feiert um 

9.00 Uhr ihren Konfirmationsgot-

tesdienst, die zweite Gruppe dann 

um 10.30 Uhr. So haben alle Gäste 

genügend Platz und können in der 

Kirche mitfeiern.  

Wir wünschen unseren Konfirman-

dinnen und Konfirmanden einen 

wunderschönen Festtag und Got-

tes Segen für ihren weiteren Le-

bensweg.  

Amalia Frei Anna Willholz Emilia Würl 

Emma Jarzombek Hanna Köppl Jakob Hantschmann Jonas Schwenk 



 

7 NEUER KONFIJAHRGANG 2025 

Nicht im Bild: Tiala Ranzenberger, Pia Ulbrich 

Konfirmation 2025 

Im nächsten Jahr findet die Kon-
firmation in unserer Gemeinde am 
Sonntag, den 18. Mai 2025 statt. 
Der neue Konfikurs zur Vorberei-
tung auf die Konfirmation beginnt 
am Samstag, den 11. Mai 2025 
und wird gemeinsam mit der Kir-
chengemeinde Pleinfeld stattfin-
den. In der Regel gehen die Ju-
gendlichen mit 14 Jahren oder in 
der 8. Klasse zur Konfirmation.  

Zum Elternabend mit Anmeldung 
zum Konfikurs am Dienstag, den 9. 

April 2024, 19.00 – 20.30 Uhr, im 
ev. Gemeindehaus, laden wir alle 
Eltern herzlich ein. Gerne können 
auch die zukünftigen Konfirman-
dinnen und Konfirmanden mit-
kommen. 

Auch wer bisher noch nicht ge-
tauft ist, kann am Konfikurs teil-
nehmen. 

Nähere Informationen bei Pfarre-
rin Sibylle Bloch, Tel. 2709 oder 
0151 18494287. 

Juna Hummel Leoni Köppl Maris Popp Mia Lukas 

Philipp Pöschl Renée Durst Svea Trescher Tamara Ströhlein 



 

 
8 KV-WAHLEN 

KIRCHENVORSTANDSWAHL 2024: KANDIDATINNEN UND 

KANDIDATEN GESUCHT 

Sie haben Spaß daran, etwas zu 
bewegen und möchten sich für an-
dere einsetzen? Teamarbeit ist 
Ihnen wichtig und Sie übernehmen 
gerne Verantwortung?  

Dann sind Sie bei uns genau richtig. 
Willkommen zur Mitarbeit im Kir-
chenvorstand! 

Veränderungen auf allen Ebenen 
werden immer mehr Realität. Große 
Aufgaben kommen auf unsere Kir-
chengemeinden zu. Spannende und 
anspruchsvolle Jahre liegen vor uns. 
An vielen Stellen braucht es neue 
Wege und Kraft zu Veränderungen.  

Wir bewerben uns bei Ihnen um 
Ihre Zeit! Lassen Sie uns gemein-
sam Kirche gestalten und mit 
Gottes Segen in die Zukunft gehen! 

Der Kirchenvorstand wird alle sechs 
Jahre von den Mitgliedern der Ge-
meinde gewählt. Er leitet die Ge-
meinde gemeinsam mit der Pfarre-
rin/dem Pfarrer der Gemeinde. In 
regelmäßigen Sitzungen entschei-
den die Kirchenvorsteherinnen und 
Kirchenvorsteher über die Schwer-
punkte des Gemeindelebens. 

So gibt der Kirchenvorstand seiner 
Kirchengemeinde ein Gesicht. Mit 
viel Leidenschaft und verschiedens-

ten persönlichen Begabungen 
schafft er die Grundlage für ein 
lebendiges Gemeindeleben. Als 
Leitungsgremium trifft er sich ca. 
monatlich zu einer gemeinsamen 
Sitzung.  

Kollegiales Miteinander und ei-
genständiges Arbeiten werden da-
bei großgeschrieben. In der Zeit 
zwischen den Sitzungen können 
sich Kirchenvorsteher und Kir-
chenvorsteherinnen je nach Zeit-
budget dort engagieren, wo ihr 
Herz schlägt. Verschiedenste Kom-
petenzen bringen dabei viele 
Früchte, sei es in Projekten mit 
Kindern, Jugendlichen oder Er-
wachsenen in der Gemeinde, im 
Bereich Musik und Kultur, Gottes-
dienst oder Finanzen, für Bau– 
oder Personalfragen und vieles 
mehr.  

Kirche lebt durch Sie - am 20. Ok-
tober 2024 ist wieder Kirchenvor-
standswahl. Vielleicht sind Sie ja 
eine der Kandidatinnen oder Kan-
didaten? Sprechen Sie uns an. Wir 
freuen uns auf Sie und Ihre Ideen! 

Ihre Kirchenvorsteherinnen und 
Kirchenvorsteher und Ihre Pfarre-
rin Sibylle Bloch 



 

9 KINDERGRUPPE 

Hallo, wir sind Jennifer, Leonie und 

Sophia und leiten die Kindergrup-

pe in Ellingen. 

Gemeinsam stellen wir uns viele 

Fragen rund um das Thema Glau-

ben und Gott, wir basteln und ko-

chen gemeinsam 

und haben immer 

sehr viel Spaß. 

Wenn dies für  Sie 

und Ihre Kinder 

interessant klingt, dann würden 

wir uns freuen, wenn Ihr einfach 

Kindergruppe 

einmal vorbeikommt. 

Wir treffen uns immer freitags 

(außer vor und in den Ferien), von 

16.00 Uhr bis 17.30 Uhr im Ge-

meindehaus. 

Wir freuen uns auf Euer Kommen! 
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Hauskreis  
Montags, 20.00 Uhr bei Familie Etzel, Hörlbach 35  

Miteinander über Bibel, Leben und Glauben sprechen  

Ansprechpartner:  Familie Etzel, Tel. 82972 
 

Seniorennachmittag  
Kaffee und Kuchen, Besinnliches und Lustiges, 

Freude und Gemeinschaft 

Dienstags, 14.00 – 16.00 Uhr 

Nächster Termin: 16. April 2024  

 

Posaunenchor  
Freitags, 19.30 Uhr im Gemeindehaus 

Ansprechpartnerin: Elisabeth Kipfmüller 

Weitere Infos finden Sie unter: 

www.posaunenchor-ellingen.de 

 

Chörle  
Ansprechpartnerin: Claudia Hruschka, Tel. 2570  
Neu: Probe montags, 19.00 h (14-tägig)  

Kindergottesdienst-Team 
Ansprechpartnerin: Annika Pöschl, Tel.: 920109 
Für alle Kinder, die in der Gruppe ohne Begleitung eines Erwachsenen 
kindgerecht Gottesdienst feiern möchten. 

Nächste Kindergottesdiensttermine:   

Gründonnerstag, 28. März, 9.30 -12.00 Uhr Extra-Kreativ-
Kindergottesdienst im Gemeindehaus 

Sonntag, 28. April, 10.00 Uhr im Gemeindehaus 

Himmelfahrt, 9. Mai, 11.00 Uhr an der Mandlesmühle 

 

Kindergruppe für alle von 6 bis 11 Jahren 
Ansprechpartnerin: Pfarrerin Sibylle Bloch, Tel. 2709 
Spielen, Geschichten, Basteln, Spaß... Lasst euch überraschen! 
Mit Leonie, Jennifer und Sophia 
Freitags, 16.00 – 17.30 Uhr (außer vor und in den Ferien) 
weitere Infos siehe Seite 10 

Die Bildungsveranstaltun-
gen unserer Kirchenge-
meinde sind Veranstal-
tungen unter dem Dach 
des Evang. Bildungswer-
kes Jura-Altmühltal-
Hahnenkamm e.V.  

ANGEBOT & TERMINE 

http://www.posaunenchor-ellingen.de


 

WILLKOMMEN IM GOTTESDIENST! 12 

Willkommen im Gottesdienst! 
Sonntag, 03.03.2024 
Okuli 

10.00 Uhr Vorstellungsgottesdienst 
der Konfirmandinnen 
und Konfirmanden 
Christuskirche Ellingen 

Konfis und Pfarre-
rin Bloch 

Sonntag, 10.03.2024 
Lätare 

10.00 Uhr Gottesdienst und an-
schließend Kirchencafé 
mit Empfang zum 50. 
Geburtstag von Pfarrerin 
Bloch            
Christuskirche Ellingen 

Pfarrrerin Bloch 

Samstag, 16.03.2024 19.00 Uhr Konfirmandenbeichte 
Christuskirche Ellingen 

Pfarrerin Bloch 

Sonntag, 17.03.2024 
Judika 

09.00 Uhr Konfirmation Gruppe 1 
Christuskirche Ellingen 

Pfarrerin Bloch 

Sonntag, 17.03.2024 
Judika 

10.30 Uhr Konfirmation Gruppe 2 
Christuskirche Ellingen 

Pfarrerin Bloch 

Sonntag, 24.03.2024 
Palmsonntag 

19.00 Uhr Taizeoase 
Christuskirche Ellingen 

Taize-Team 

Donnerstag, 28.03.2024 
Gründonnerstag 

19.30 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl 
St. Oswald Hörlbach 

Pfarrerin Bloch  

Freitag, 29.03.2024 
Karfreitag 

10.00 Uhr Gottesdienst mit Beichte 
und Abendmahl 
Christuskirche Ellingen 

Pfarrerin Bloch 

Sonntag, 31.03.2024 
Ostersonntag 

05.30 Uhr Osternacht mit Osterfeu-
er und Abendmahl, an-
schl. Osterfrühstück 
Christuskirche Ellingen 

Pfarrerin Bloch 
und Team 

Sonntag, 31.03.2024 
Ostersonntag 

10.00 Uhr Familiengottesdienst 
Christuskirche Ellingen 

Pfarrerin Bloch 
und    KiGo-Team 

Montag, 01.04.2024 
Ostermontag 

10.00 Uhr Ostergottesdienst               
Christuskirche Ellingen 

Pfarrerin Bloch 
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Sonntag, 07.04.2024 
Quasimodogeniti 

19.00 Uhr Abendsegen                                             
Christuskirche Ellingen 

Pfarrerin 
Bloch 

Sonntag, 14.04.2024 
Miserikordias Domini 

8.45 Uhr Gottesdienst 
St. Oswald Hörlbach 

Pfarrer i.R. 
Schuster 

Sonntag, 21.04.2024 
Jubilate 

10.00 Uhr Konfirmationsjubiläum (50, 60, 
65, 70…Jahre) mit Abendmahl 
Christuskirche Ellingen 

Pfarrerin 
Bloch 

Sonntag, 28.04.2024 
Kantate 

10.00 Uhr Gottesdienst und Kindergottes-
dienst     
Christuskirche Ellingen 

Pfarrerin 
Bloch 

Sonntag, 05.05.2024 
Rogate 

19.00 Uhr Abendsegen                                             
Christuskirche Ellingen 

Pfarrerin 
Bloch  

Donnerstag, 09.052024 
Himmelfahrt 

11.00 Uhr  Himmelfahrtsgottesdienst an der 
Mandlesmühle mit Kindergottes-
dienst 
(bei schlechtem Wetter in der  
Petruskirche, Pleinfeld) 

Pfarrer Bloch 

Sonntag, 12.05.2024 
Exaudi 

08.45 Uhr Gottesdienst 
St. Oswald Hörlbach 

Pfarrerin 
Bloch 

Sonntag, 19.05.2024 
Pfingstsonntag 

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
Christuskirche Ellingen 

Pfarrerin 
Bloch 

Montag, 20.05.2024 
Pfingstmontag 

  Einladung zum Bayerischen Kir-
chentag auf dem Hesselberg 

Nähere Infos 
s. S. 21 

Sonntag, 26.05.2024 
Trinitatis 

10.00 Uhr Gottesdienst             
Christuskirche Ellingen 

Prädikantin 
Roswitha 
Buff 

Gottesdienste im Altenheim jeweils Dienstag um 15.30 Uhr, im großen Saal im ers-
ten Stock am Übergang vom Altbau zum Neubau. 

05.03. / 19.03. / 02.04. / 16.04. / 30.04. / 14.05. / 04.06. 
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Das ging ganz schön unter die Haut  

Wer sagt denn, dass Ökumene nur 

in Kirchen oder bei Kirchenfesten 

funktioniert? Es geht auch anders: 

Beim Filmabend in unserem gut 

gefüllten Gemeindesaal durfte 

man sich zum Beispiel gemeinsam 

„Wie im Himmel“ fühlen. Die ka-

tholische Gemeinde und wir baten 

zur gemeinsamen Filmvorführung. 

Es war der erste von drei geplan-

ten Filmabenden. „Wie im Him-

mel“ war allerdings keine leichte 

Kost. Das schwedische Musikfilm-

Drama ging am Ende „ganz schön 

unter die Haut“, wie es Domvikar 

Dr. Stübinger und unsere Pfarrerin 

im Vor- und Nachspann formulier-

ten. 

Die Idee zu ökumenischen Film-

abenden entstand eigentlich schon 

im Januar 2020 bei einer gemein-

samen Sitzung von Kirchenvor-

stand und Pfarrgemeinderat. Doch 

dann schlug Corona zu. Nichts 

ging mehr in punkto Veranstaltun-

gen. Die Idee aber setzte 

sich in den Köpfen eines 

kleinen Gremiums fest. 

Man will neue, moderne 

Formate der Ökumene aus-

probieren - so das grund-

sätzliche Anliegen beider 

Konfessionen. Stets sollen 

es Filme sein, die an-

spruchsvoll sind, die zum 

Nachdenken anregen. Und 

so wählten neben der Geistlichkeit 

Martin Dorner, Martina Lindner 

und Andreas Frei zum Auftakt den 

bewegenden, mit vielen geistli-

chen Akzenten unterlegten Chor-

Film „Wie im Himmel“ aus. Ein 

emotional bewegendes Filmwerk, 

das 2004 für einen „Oskar“ nomi-

niert wurde.  

ÖKUMENISCHER FILMABEND 
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Text und Bilder: Peter Schafhauser 

Weil Ralf Etzel seine Sa-

che am schlichten Beamer 

sehr gut machte - kam 

etwas Kintopp-Atmos-

phäre im Gemeindesaal 

auf. Dafür sorgten auch 

Popcorn-Tüten und diver-

se Getränke. „Was jetzt 

noch fehlte, wäre Eiskon-

fekt, mit dem ich durch 

die Reihen gehe“, meinte Pfarrerin 

Bloch zur Begrüßung. Im Unter-

schied zum Kino liefen die Besu-

cher allerdings nicht gleich ausei-

nander. Mit Bleistift und Flyer be-

waffnet, setzte man sich in kleinen 

Grüppchen noch ein wenig zusam-

men, um über den Film zu reflek-

tieren. Das war wohl auch gut so, 

denn nach dem letzten Bild war es 

eine ganze Zeit lang bedrückend 

still im Saal. Gerade der tragische 

Schluss ging doch mächtig unter 

die Haut. Da war es offenbar gut, 

sich noch etwas auszutauschen.  

Am 19. April geht es weiter - mit 

dem preisgekrönten Pasolini-Film 

„Mr. May und das Flüstern der 

Ewigkeit“. Dieses Stück läuft noch 

einmal bei uns im Gemeindesaal, 

„im Ellinger Cinecitta“, wie der 

Domvikar gut gelaunt für den 

nächsten Abend warb. „Musik, 

Film und Glaube haben wir heute 

als tolle Kombination erlebt.“ Und 

so darf man sich auch auf den 14. 

Juni freuen - dann präsentiert das 

ökumenische Gremium die mehr-

fach ausgezeichnete Komödie 

„Vaya con Dios“. Diesmal wird in 

den Garten des katholischen Pfarr-

heims eingeladen. Der Eintritt ist 

jeweils frei.    
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Oh je, werden manche denken, die 

sind aber früh dran - jetzt noch ein 

Beitrag über den Seniorennachmit-

tag am 5. Dezember? Und richtig: 

Bisher haben wir im Frühjahr nicht 

mehr aus der Adventszeit berichtet. 

Viel Neues hat uns längst eingefan-

gen. Warum wir dennoch berichten, 

hängt mit Respekt zusammen. Res-

pekt vor dem Damen-Team, dass 

sich für jeden Seniorennachmittag 

allerhand einfallen lässt - und das 

für die zahlreichen Gäste nicht nur 

hübsch gedeckte Kaffeetische berei-

tet, sondern auch ein feines Unter-

haltungs-Programm zusammen-

stellt. 

So auch Anfang Dezember. Kerzen, 

grüne Zweige, Stollen, Servietten als 

Wichtel dekoriert - alles liebevoll 

für die SeniorInnen gestaltet. Und 

jede/r im großen Gemeindesaal be-

kam eine Karte mit dem Aufdruck: 

„Dich schickt der Himmel“. Pfarrerin 

Sibylle Bloch nahm das als Impuls in 

ihrer kurzen Ansprache auf. „Ein 

Ausruf, den ich oft benutzte“, sagte 

die Pfarrerin. Gemeint ist damit 

meistens jemand, der uns guttut 

oder einfach spontan eine große 

Hilfe ist. Eine Hilfe, die nicht einge-

plant war, aber gerade zur rechten 

Zeit kommt. Mit weiteren schönen 

Gedanken bereicherte Pfarrerin 

Bloch ihren geistigen Impuls zur 

Adventszeit. 

Mit adventlichen Gedichten, lusti-

gen Geschichten, viel Liedgut und 

einem „Weihnachtsgespräch an der 

Theke“ performte das Team - par-

don, sorgte das Team für zwei un-

terhaltsame Stunden, die exakt in 

die vorweihnachtliche Stimmung 

passten. Danke(!) und Respekt dem 

wunderbaren Seniorenteam, dem im 

Dezember Traudel Langer, Hannelo-

re Walter, Elisabeth Schmitt, Ger-

traud Rabus, Waltraud Kaidel und 

natürlich Pfarrerin Bloch angehör-

ten.  

SENIORENNACHMITTAG IM ADVENT 

Adventlicher Seniorennachmittag - jetzt noch? 

Text und Bild: Peter Schafhauser  
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Seniorennachmittag im Fasching 

Ende Januar ging es weiter mit 

dem bunten Treiben im 

Gemeindehaus. Aufgrund der 

kurzen Faschingssaison lud das 

Seniorenteam da schon zum 

Faschingsnachmittag ein. Die 

Krapfen schmeckten (ganz ohne 

Senf!) und die Geschichten, Witze 

und Sketche 

zauberten allen 

ein Schmunzeln 

und vielen ein 

herzhaftes 

Lachen ins 

Gesicht. 

Es gab auch einen 

besinnlichen Impuls von Pfarrerin 

Bloch und als Highlight die 

Spaßtombola. „Jedes Los gewinnt“ 

war dabei Programm. Doch was 

man gewinnt, war gar nicht so 

einfach herauszufinden. Oder 

hätten Sie gewusst, was sich 

hinter einem 

„Heimfeuerwerk“ (Streichhölzer) 

oder einem „Weinabend für 2 

Personen“ (Zwiebel) verbirgt?  

Die fröhliche Gemeinschaft 

tat richtig gut und wir 

freuen uns schon auf den 

nächsten 

Seniorennachmittag am 

Dienstag, 16. April. 

SENIORENNACHMITTAG IM FASCHING 

Text: Sibylle Bloch  

Fotos: Traudl Langer 
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Text und Foto: Claudia Hruschka 

NEUES VOM CHÖRLE 

Rückblick und Ausblick 
Das Chörle ist dankbar und glück-

lich, nach den Monaten der Pan-

demie und der aufregenden Zeit 

des Wechsels in der musikalischen 

Leitung wieder in ruhigeres Fahr-

wasser gekommen zu sein. 

Am 2. Advent konnten wir im Got-

tesdienst mitwirken und brachten 

dabei alte („Tochter Zion“) und 

neue Lieder („Advent Wonder“ und 

„Holy, holy is the Lord“) zu Gehör. 

Im Januar stand wieder, wie seit 

über 25 Jahren, die Singfreizeit 

auf dem Hesselberg mit KMD a.D. 

Andreas Hantke auf dem Pro-

gramm. In diesem Jahr waren wir 

vom Chörle zu viert, wobei ein 

„Heimschläfer“ dabei war - auch 

das ist möglich, wenn man die 

Proben und die Mahlzeiten tags-

über mitmachen möchte, aber im 

eigenen Bett schlafen will. 

Der neue Termin für 2025 steht 

schon: 10.-12. Januar ruft der 

Berg wieder! 

Teile des Chörle auf dem Hessel-

berg mit KMD Andreas Hantke 

(Zweiter von rechts) 

Für 2024 stehen nun zunächst die 

Mitwirkung im zweiten Gottes-

dienst zur Konfirmation am 17. 

März um 10.30 Uhr an und die 

Fête de la Musique, die am gleich-

bleibenden Termin, dem 21. Juni 

(in diesem Jahr ein Freitag), im 

Stadtgebiet Ellingen zum 

„Lustwandeln“ von musikalischer 

Station zu Station einlädt. Wir 

freuen uns auf Sie! 



 

19 KINDERSEITE 

Kinderseite 

Ostern steht vor der Tür und noch 

bevor wir dieses wunderbare Fest 

rund um die Auferstehung Jesu 

feiern, beginnen wir Ostereier 

anzumalen und überall zu 

dekorieren. In Ellingen wird mit 

den bunten Eiern sogar der 

Schafbrunnen am Ziegelweg 

geschmückt – das sind natürlich 

ganz, ganz viele Eier. Aber warum 

machen wir das mit den Eiern 

überhaupt? Wer hat sich das denn 

ausgedacht? 

Das Ei ist seit langer, langer Zeit 

schon ein Symbol für Leben – aus 

ihm entsteht ja auch neues Leben: 

Es schlüpfen Küken. Und dieses 

kleine Wesen, das da frisch aus 

dem Ei schlüpft, erinnert an die 

Auferstehung Jesu am 

Ostersonntag.  

Um die Bedeutsamkeit der Eier zu 

kennzeichnen, wurden sie im 

Mittelalter rot eingefärbt. Die rote 

Farbe sollte an das vergossene 

Blut Jesu und somit an seinen 

Opfertod am Kreuz erinnern. Erst 

viel später wurden die Eier auch in 

anderen Farben angemalt, und so 

ist das bis heute. 

Wer von Euch auch Lust hat, mal 

was ganz anderes mit den Eiern zu 

machen, der kann mal diesen 

Vorschlag ausprobieren: 

Ihr gebt in die halben Eier ein-

fach ein bisschen Watte oder 

Zewa, feuchtet es an und streut 

Kressesamen drüber. Dann 

braucht es ein paar Tage Geduld, 

immer mal wieder gießen, und 

dann sprießt schon die Kresse.  

Natürlich nicht vergessen, die 

Eier noch zu bemalen  

Ich wünsche Euch ein fröhliches Osterfest und viel Spaß mit den Ostereiern! 
Eure Annika 
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Ökumenischer Jugendkreuzweg 

Die evangelischen Kirchengemein-

den Ellingen und Pleinfeld laden 

zusammen mit der katholischen 

Pfarrei Pleinfeld zum 

„Ökumenischen Kreuzweg der Ju-

gend“ ein. Der Kreuzweg wird von 

Jugendlichen gestaltet und ist für 

Jung und Alt! Treffpunkt ist am 

Freitag, 22. März, um 17.00 Uhr in 

der kath. Kirche in Ramsberg. Die 

letzte Station ist an der Jakobuska-

pelle über dem Brombachsee. 

KiGo-Aktionstag am Gründon-

nerstag 

In den Osterferien gibt es ein tolles 

Angebot für alle Kinder: Der 

ExtraKreativkindergottesdienst am 

Gründonnerstag, 28. März. Von 

9.30 -12.00 Uhr wird im Gemein-

dehaus gebastelt, erzählt und ge-

spielt – alles rund um Ostern. Sei 

dabei und bring deine Freunde mit! 

Osternacht 

Am Ostersonntag, 31. März, be-

ginnt um 5.30 Uhr die Feier der 

Osternacht. Treffpunkt ist das Os-

terfeuer am Gemeindehaus. Von 

dort gehen wir zum Friedhof und 

anschließend in die Christuskirche, 

wo wir einen Gottesdienst mit 

Abendmahl feiern. Auch eine Taufe 

ist in diesem besonderen Gottes-

dienst möglich. Nach dem Gottes-

dienst herzliche Einladung zum 

Osterfrühstück im Gemeindehaus. 

Kaffee und Tee stehen bereit. 

Wenn jeder etwas zum Frühstück 

mitbringt und auf die gemeinsame 

Frühstückstafel legt, gibt es ein 

vielfältiges Angebot.  

Um 10.00 Uhr laden wir Jung und 

Alt zu einem Familiengottesdienst 

ein. 

Konfirmationsjubiläum 

Am 21. April feiern wir um 10.00 

Uhr in der Christuskirche Konfir-

mationsjubiläum: Eingeladen sind 

alle, die ihre goldene (50 Jahre), 

diamantene (60 Jahre), eiserne (65 

Jahre) oder noch weiter zurücklie-

gende Konfirmation begehen.  Das 

Konfirmationsjubiläum findet alle 

2 Jahre statt, so dass die Einla-

dung besonders den Konfirma-

tionsjahrgängen 1973/74, 

1963/64; 1958/59 gilt.  
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Wenn Sie mitfeiern möchten, neh-

men Sie bitte Kontakt mit dem 

Pfarrbüro auf. 

Nach dem Gottesdienst besteht 

die Möglichkeit zu einem gemein-

samen Essen in einer Gaststätte in 

Ellingen. 

Da uns der Datenschutz enge 

Grenzen bei der Adressrecherche 

setzt, brauchen wir Ihre Unterstüt-

zung: Bitte geben Sie die Informa-

tion über die Jubelkonfirmation 

auch an außerhalb Ellingens woh-

nende Konfirmandinnen und Kon-

firmanden weiter. Oder wenden 

Sie sich an das Pfarramt, wenn Sie 

z.B. über Listen für Klassentreffen 

o.ä. verfügen. Herzlichen Dank. 

Himmelfahrtsgottesdienst an der 

Mandlesmühle 

Gemeinsam mit der Kirchenge-

meinde Pleinfeld feiern wir auch in 

diesem Jahr den Himmelfahrtsgot-

tesdienst an der Mandlesmühle. 

Der Freiluftgottesdienst am Don-

nerstag, 9. Mai, beginnt um 11.00 

Uhr. Gleichzeitig wird auch ein 

Kindergottesdienst angeboten. 

Treffpunkt für eine gemeinsame 

Radtour ist um 10.00 Uhr am Ge-

meindehaus in Ellingen. Die Wan-

derer treffen sich um 10.00 Uhr 

am Pleinfelder Gemeindehaus. 

Nach dem Gottesdienst gibt es die 

Möglichkeit zum Mittagessen. Bei 

strömendem Regen am Morgen 

findet der Gottesdienst in der 

Pleinfelder Petruskirche statt.  

Bayerischer Kirchentag auf dem 

Hesselberg 

Unter dem Motto „Ich habe Frie-

den für Euch“ findet am Pfingst-

montag, 20. Mai 2024, der bayeri-

sche Kirchentag auf dem Hessel-

berg statt. Auch die Kirchenge-

meinde Ellingen ist dabei, wenn 

um 10.00 Uhr der Festgottesdienst 

mit Landesbischof Christian Kopp 

beginnt. Workshops, der Markt der 

Möglichkeiten, ein Bischofsge-

spräch und v.a.m. schließen sich 

an. Für Familien gibt es den Kin-

derkirchentag. Sehr gerne vermit-

teln wir Mitfahrgelegenheiten. 

Bitte melden Sie sich im Pfarramt, 

wenn Sie eine Mitfahrgelegenheit 

suchen oder anbieten. Nähere In-

fos: www.bayerischer-

kirchentag.de. 
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Freud und Leid 

FREUD UND LEID 

Getauft wurden  

in Massenbach   

       

Verstorben sind 

aus Ellingen    

Das Jahr in Zahlen und Gaben 2023 

Vielen Dank für Ihre finanzielle Unterstützung im Jahr 2023! 



Gottes Wege sind 
vollkommen 
 

2. Samuel 22.31 


